
ANTIREP REPORT #4 FÜR DIE MAI-AUSGABE DER CM-ZH 
 

ANTIREP MEETING MIT STAPO VOM 28. MAI 2020  
"CM-ZH UNTER COVID19-LOCKERUNGEN AM 29.05.2020" 

KONTAKT 

 
ANTIREPressions Anlaufstelle für die CM-ZH 

• erreichbar über antirep@criticalmass-zh.ch 
• Wie bereits mitgeteilt, wurde stets als kritisches Einzelteil und aus persönlicher Sicht mit der STAPO 

kommuniziert und verhandelt.  
• Das antirep Team besteht mittlerweile aus 5 kritischen Einzelteilen 
• Die CM-ZH besitzt keinerlei hirarchische Strukturen, jede/r CM-ZH Teilnehmer/in ist für sich selbst 

verantwortlich, nimmt jedoch solidarisch Rücksicht auf alle anderen (die Masse). 
• Die CM-ZH besitzt weder Vertreter, noch Ansprechpartner. 

REPORT-SCHREIBERLING 

 
Kritisches Einzelteil der CM-ZH S.B    

WO? 

 
Überrachungs-Telefongespräch auf mein mobile 

TEILNEHMER 

 
Einsatzkommandant für die heutige CM-ZH Herr Vögeli 

Kritisches Einzelteil --> antirep@criticalmass-zh.ch  S.B. 

THEMEN 
 

• Wieso gilt die Lockerung für Ansammlungen bis 30 Personen pro Gruppe nicht für die CM-ZH? 

VERTEILER 

Kopie Protokoll geht an: Telegram Gruppen der CM-ZH und Peter Sahli, Chef Kommunikation STAPO 
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...PROTOKOLL IM DETAIL 

 
Wie bereits angekündigt, wurde ich Gestern überraschenderweise vom Einsatzkommandanten für die 
heutige CM-ZH Herrn Vögeli von der STAPO telefonisch kontaktiert. 
Überraschend, da ich nach dem letzten meeting bei der STAPO Urania davon ausging, dass kein 
Einsatzkommandant in Sachen CM-ZH vorgesehen sei, da die STAPO davon ausging, 
dass eine Mai-Ausgabe unter den Corona Vorgaben gar nicht möglich sei. Sprich wegen dem Notrecht 
gelten immer noch andere Rahmenbedingung für uns. 
 
Wieso wurde beim letzten Protokoll mitgeteilt, dass für die Mai CM-ZH viele 5-er Gruppen erlaubt seien, 
solange man sich in max. 5-er Gruppen dezentral trifft, solange man sich kreuzt, jedoch nicht in selber 
Richtung folgt, solange man sich an alle Strassenverkehrsregeln hält und in 5-er Gruppen beim Fahren 
weder korkt noch bei Rot über die Ampel fährt? Wenn die STAPO davon ausgeht, dass wir darauf 
verzichten sollten? 
• - Vor dem letzten meeting vom 20.5.2020 wurde mir via Email seitens Kommunikationsleitung STAPO 

mitgeteilt, man habe keinerlei Spielraum betreff obiger Regeln und man deshalb darum bitte, auf die 
Mai Ausgabe wie seit März zu verzichten, um danach im Juni in der Masse und dafür mit den alten 
Rahmenbedingungen durch die Stadt zu fahren, unter Einhaltung von Abstands- und Hygieneregeln. 

• - Dass nach dem meeting vom 20.5.2020 plötzlich 5-er Gruppen erlaubt sind, ist darauf zurückzuführen, 
dass ich während dem meeting die STAPO Leiter Kommunikation/Information dahingehend mit 
kritischen Rückfragen öffnen konnte, dass sich die zwei Leiter zu dieser Teil-Zusage hinreissen liessen 
uns die Mai Ausgabe nun doch zu erlauben, sofern wir in 5-er Gruppen bleiben und ein Zuwachs aktiv 
verhindern würden. 

 
Weshalb findet die Polizei, dass unter dem Corona Notrecht eine Mai Ausgabe der CM-ZH rechtlich gar 
nicht möglich sei? 
• Wir wissen hoffentlich alle, dass die STAPO zuvor mehrmals über soziale und öffentlich rechtliche 

Medien bestätigte, dass wir keine polizeiliche Bewilligung für eine CM-ZH brauchen, da wir A) keine 
Demo darstellen und B) deswegen keine polizeiliche Bewilligung benötigen, um in der Masse durch die 
Stadt zu fahren und zu Korken, wie auch durch Rot über die Ampel zu fahren, sofern sie während dessen 
umschaltet, um die Masse beieinander zu halten. Dies galt für die Zeit VOR dem Corona Notrecht. Nun 
unter dem Notrecht geht die STAPO davon aus, dass wir einer Notrecht entsprechenden Demo 
gleichzustellen seien oder zumindest alle Voraussetzungen einer Veranstaltung oder Kundgebung bei 
der Ansammlung erfüllen würden. Diese Darlegung des Notrechtes durch die STAPO würde uns rein 
theoretisch dazu verdonnern, für jede einzelne 5-er Gruppe die sich Heute ansammelt oder miteinander 
durch die Stadt fährt, zuvor eine polizeiliche Bewilligung einzuholen: eine für Kundgebung bei der 
Ansammlung und eine für eine Demo, in fahrendem Zustand. Auf diese Polizeibewilligung verzichtet die 
STAPO unter Notrecht aus goodwill, um uns eine Mini CM-ZH zu ermöglichen. Dies, da sie uns 
gegenüber prinzipiell positiv eingestellt sind. Sprich aus STAPO Sicht wurde uns ein Spielraum für Heute 
Abend gewährt. 
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Was hat sich nun geändert seit dem gestrigen Telefongespräch? 
• Wie bereits beim antirep report #4 nach der Medienkonferenz vom 27.5. mitgeteilt, wurde der 

Ansammlungs- und Demoverbot von auf max. 5 Personen auf 30 Personen gelockert, geltend ab 
30.5.2020. Einige der kritischen Einzelteilen sahen bereits die Aussicht ab Mitternacht 5-er Gruppen zu 
verschiedenen 30er Gruppen anwachsen zu lassen und so ab Mitternacht z.B. wieder korken zu können 
etc. 

• Leider wurde Gestern darauf hingewiesen, dass diese 30er Gruppen Limite für die CM-ZH nur greifen 
würde, wenn wir dafür eine Polizeibewilligung einholen würden, deren Aussicht auf Bewilligung 
vermutlich gleich Null wäre. Dass wir in vielen 5-er Gruppen Heute Abend durch Zürich fahren dürfen, 
ist nicht erlaubt, wird jedoch toleriert, sofern wir den Spagat unter den verschiedenen geänderten 
Rahmenbedingungen schaffen: In 5-er Gruppen bleiben auch nach Mitternacht - sich kreuzen jedoch 
nicht hinterherfahren - alle Strassenverkehrsregeln einhalten - nicht korken da 5 Personen zu wenige 
sind - alle über grüner Ampel zusammen fahren, bei Rot anhalten - Musikwagen/Anhänger müssen allen 
Gesetzen entsprechen, sprich Anhänger ohne eigenes Bremssystem ist nur erlaubt, sofern keine 
erwachsenen DJ’s drin sitzen - LED Beleuchtung ist nur erlaubt, falls für den Strassenverkehr zugelassen.  

 
Weshalb diese rigide Haltung?  
• - Einsatzkommandant wie auch die Leitung für Kommunikation STAPO haben bei der CM-ZH das 

Augenmerk darauf gesetzt, dass wir nicht zu einer grossen Masse anwachsen, da die Sogwirkung bei so 
viel bunten und fröhlichen VelofahrerINNEN erfahrungsgemäss sehr gross sei und daher die STAPO die 
Gefahr sehr gross einschätzt, dass wir zu einer unkontrollierten grossen Masse anwachsen würde, die 
uns Corona technisch über den Kopf wachen würde. 

• - Auch wolle man mit allen Mitteln verhindern, dass eine 2. Welle der exponentiellen Corona 
Infektionsrate eintritt und somit ein totaler, schweizweiter Komplett-lockdown zu befürchten wäre. Die 
STAPO möchte eine 2. Welle so gut wie möglich verhindern, das ist deren höchste Priorität, denn sie 
befürchtet bei einem Infektionsanstieg, dass Medizinische Infrastruktur und auch die Wirtschaft und 
somit unser aller Leben massiv in Mitleidenschaft gezogen würde, sollte eine 2. Welle eintreten. 

 
Wieso gilt die 30-er Gruppen Limitierung für alle anderen aber für uns nicht? Sprich fahren zwei CM-ZH 
5-er Gruppen mit 150 Metern Distanz in dieselbe Richtung, darf uns die Polizei an der Weiterfahrt 
hindern, alle anderen Teilnehmern um uns herum dürfen trotzdem in 5-er Gruppen weiterfahren, weil 
sie nicht zur CM gehören? 
• - Wie im antirep report #3 erwähnt, ist die Motivation hinter der Ansammlung von Stehenden oder 

Fahrenden wichtig. Sofern sich Familien, Freunde, Private, Arbeitskollegen etc. in 5-er Gruppen und ab 
Mitternacht in 30-er Gruppen ansammeln oder velofahren ist dies erlaubt, alles andere wird als 
Veranstaltung oder Demo deklariert - erstaunlicherweise auch die CM-ZH - dies erlaubt das Notrecht. 
Anscheinend. Weshalb? Weil das Risiko eines Zuwachses einer Gruppe zu einer Masse bei Familien, 
Freunden, Privaten und Arbeitskollegen kaum gegeben ist, jedoch bei der CM-ZH der Sogeffekt für 
fremde Velofahrer sehr gross sei und daher ein Zuwachs auf 5+ oder 30+ hin zu einer unkontrollierbaren 
Masse sehr wahrscheinlich sei, sollten wir ein Anwachsen auf 30+ ab Mitternacht erzielen wollen. 

 
Wird die STAPO Heute bei Zuwiderhandlung kritische Einzelteile büssen oder den Dialog suchen? 
• Der Einsatzkommandant hat mir Gestern mehrmals telefonisch zugesichert, dass er den Dialog suchen 

wird und nicht gleich büssen lässt. Er lässt jedoch durchschimmern, dass er bei Zuwiderhandlung oder 
Weigerung die Anweisungen der STAPO zu berücksichtigen, verzeigen lassen wird. 

 
 
 
 
 

ANTIREP Report FÜR DIE MAI-AUSGABE DER CM-ZH Seite 3 von 5 



 
Wurde die STAPO Haltung kritisch hinterfragt? Ja mehrmals. Ich habe auf das Übliche vehement 
hingewiesen:  
• Wir sind keine Demo und auch keine Veranstaltung, so durch die STAPO bis vor dem Corona Lockdown 

mehrmals bestätigt. 
• Diese Richtungsregelung sei unverhältnissmässig/Haarspalterei; die besagt, man dürfe nicht in dieselbe 

Richtung fahren und zwischen zwei CM 5-er Gruppen seien auch 150 Meter zu kurz und erhöhe das 
Risiko eines Zuwachses der Masse. 

• Dass man durchaus zivilen Ungehorsam provoziert, wenn man Heute Abend gezielt 5-er Gruppen 
ahnden würde, wenn um uns herum Hunderte wenn nicht Tausende umher fahren, jedoch mit anderer 
Motivation, statt für die CM-ZH. Das Risiko mögliche STAPO Interventionen könnten als Willkür 
dargestellt werden, sei gegeben. Ich verlange vom Einsatzkommandanten Hrn. Vögeli Augenmass bei 
der heutigen CM-ZH. 

• Dass obwohl er darauf hinweist, dass Heute das Strassenverkehrsgesetz für die CM-ZH Teilnehmer gelte, 
da wir in 5-er Gruppen keine speziellen Privilegien erhalten können, da zu klein er doch heute Abend 
bitte nicht auf jedes unbewilligtes LED Lämpli reagieren sollte. Sprich dem Corona Virus sind blinkende 
LED an den Velospeichen scheissegal abgesehen davon ist es dem Corona Virus genauso scheissegal, ob 
Freunde zu 30. wegen der Freundschaft willen umherfahren oder wegen der CM-ZH Teilnahme. Sprich 
die Motivation interessiert den Virus nicht! Weshalb ich immer wieder auf die Unverhältnismässigkeit 
hinwies. 

• Habe darauf hingewiesen, dass falls die STAPO einzelne 5-er Gruppen bittet die Fahrt oder Ansammlung 
aufzulösen, sie bitte Augenmass walten lassen soll. Aber auf jeden Fall die Weisungen nicht darauf 
abzielen sollten, uns die Weiterfahrt durch die Innenstadt zu verbieten, sondern höchstens die Richtung 
zu wechseln oder weiterhin für die maximale Zahl von Teilnehmern zu sorgen: 5-er Gruppen 

 
Ist der Verbot für die CM-ZH ab Mitternacht zu einzelnen 30-er Gruppen anzuwachsen nicht 
unverhältnismässig? 
• Aus Sicht der STAPO nicht. Wie oben erwähnt, hat man Angst vor einer 2. Infektionswelle, diese möchte 

man der gesamten Bevölkerung ersparen, da dann ein totaler lockdown im Hochsommer Realität 
werden könnte und niemand den Kollaps des Gesundheitswesens oder der Wirtschaft miterleben 
möchte. Das wird durch die STAPO und Politik als übergeordnetes Ziel erachtet.  

 
Fazit? 
• Wie beim antirep report #3 bezüglich antirep meeting vom 20.5.202 erwähnt, dürfen wir in mehreren 5-

er Gruppen umherfahren, jedoch nicht in selber Richtung. Alle anderen Regeln für Heute Abend sind 
weiter oben aber vor allem im letzten Protokoll enthalten. 

 
Was mache ich Heute Abend als Kritisches Einzelteil für das antirep Team? 
• Ich werde mindestens zu 2. oder zu 3. für die CM-ZH durch die ganze Stadt fahren; bunt! musikalisch! 

und werde trotzdem die übliche LED Beleuchtung ans Velo anbringen, diese ist leider NICHT für den 
Strassenverkehr erlaubt. Dennoch habe ich mit den Kommandoleiter gebeten, Heute Abend nicht jede 
5-er Gruppe wegen ein paar LED-Bling-Bling’s zu stoppen. 
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Mitteilung der STAPO an die gesamte CM-ZH Community: 
• Die STAPO bittet eindringlich, die meisten mögen Heute aufs Velofahren für die CM-ZH verzichten oder 

penibel darauf zu achten, dass die 5-er Gruppen nicht zuwachsen und die Anzahl einzelner 5-er Gruppen 
nicht zu einer Masse anschwellen zu lassen und wenn möglich nicht in dieselbe Richtung zu fahren, um 
das Risiko eines Zuwachses möglichst klein zu halten. Auch fahrt wenn möglich über grosse Distanzen, 
um so ein Antreffen auf immer mehr 5-er Gruppen zu vermeiden. 

• Aus Sicht der STAPO haben sich die CM-ZH Teilnehmer während dem lockdown bis jetzt MAKELLOS UND 
SEHR VORBILDLICH VERHALTEN, sprich wir haben uns besser an die Regeln des lockdown gehalten, als 
der Durchschnittsbürger. Während im lockdown Menschen die Städte fluteten, bleiben wir während der 
März und April Ausgabe den Strassen fern und verzichteten mehrheitlich auf eine Teilnahme. Nur kleine 
Grüppchen fuhren los. So hofft sie weiterhin auf dieses Verhalten für die heutige Ausgabe. 

• Sprich während des Corona Notrechts gelten wir stehend ab EINER PERSON als Veranstaltung oder und 
in fahrendem Zustand ab EINER PERSON als  Demo, die eine Bewilligung braucht. Dafür wird Heute 
seitens STAPO verzichtet - als goodwill - sofern wir in 5-er Gruppen bleiben und alle anderen erwähnten 
Regeln aus dem Protokoll vom 20.5. einhalten. 

• Die STAPO hofft sehr stark und glaubt, dass wir im Juni unter den üblichen Rahmenbedingungen in einer 
Masse durch die Stadt fahren werden können. Sie unterstützt nach wie vor die CM-ZH, bittet aber 
wegen Corona diesen Monat Geduld und goodwill zu Beweisen. Sie freut sich nach wie vor auf die Juni 
Ausgabe, wo sie uns wie immer unterstützen möchte, die Autos in Schach zu halten.  

• Ab Juni brauchen wir wie üblich keine Polizeibewilligung, um in einer Masse durch die Stadt zu fahren, 
so seine Vorstellung. 

• Dass wir in 5-er Gruppen ohne Polizeibewilligung durch die Stadt fahren dürfen, um an die CM-ZH 
teilnehmen zu können, wird tolleriert, sei aber theoretisch zwingend abhängig von einer 
Polizeibewilligung. Wir sollten hier erkennen, dass ein Spielraum zu Gunsten der CM-ZH gewährt wird. 
(Anmerkung der Redaktion: dem Virus ist es scheissegal, ob wir wegen der CM-ZH oder weil wir mit 
Freunden oder Familie privat zu Ort X fahren - but I get it; die STAPO hat schlichtweg massiven Respekt 
davor, dass die Gruppe anwachsen könnte, weil wir diese Sogwirkung haben und die Gruppe anwachsen 
würde, so deren Befürchtung) 

• Das Motto der STAPO: FLEATEN THE PEAK TO ZERO! 
 
Mitteilung oder Empfehlungen des antirep Teams an die CM-ZH Bewegung? 
• Keine Empfehlungen: Wir sind alles kritische Einzelteile, daher muss jede/r für sich selbst entscheiden. 
• Mitteilung: Ich habe versucht die Inhalte sachlich darzustellen, damit jede/r die Rahmenbedingungen 

seitens STAPO kennt. 
• Wir waren in Sachen Einhalten aller Corona Bestimmungen sowohl an der März, wie auch an der April 

Ausgabe Musterschüler! Kaum jemand ist bund und laut durch die Strassen gefahren. Sprich wir haben 
uns um Weiten besser verhalten als der Durchschnittsbürger - wer erst ab Juni wieder mitfahren 
möchte; so be it!  

• Habt Spass, seid respektvoll, seid einigermassen nüchtern! 
 

 

 

 

Zürich, 21.5.2020 

Kritisches Einzelteil S.B. 
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